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poſener Intelligenz-Blatt. 


Sonnabend „ den 18. Februar 1817. 5 


Angekommene Fremde vom 12. Februar 1817. 


Herr Kaufmann Magnus aus Schwedt, Herr Gutsbeſitzer Jarlinski aus 
Betſche, Frau Gräfin Kotaczkowska aus Woinowo, l. in Nr. 99 auf der Wildez 


Herr Gutsbeſitzer Zakinski aus Mielczyno, l. in Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; Erb⸗ 


herren Strenſacki aus Wola, Lubkoski aus Pomarzaneck, l. in Nr. TOO auf der 
Walliſchei; Handels mann Meyer aus Inowraclaw, I. in Nr. 26 auf der Walliſcheiz 
die Herren Apotheker Tietze und Advokat Portzelian aus Schoͤnlanke, l. in Nr. 95 
auf St. Adalbert; Kerr Gutsbeſitzer Binſoski aus Mierzewo, l. in Nr. 243 auf 
der Breslauerſtraße. 


abgegangen: Den 12. Februar. * 


Die Herren: Gutsbeſitzer v. Ragalinski nach Oſtrobudeck, v. Ehlapows⸗ 
ki nach Rotdorff, Oberamtmann Bogqvet nach Duſznick und Wehr nach Kazmierz, 


* 


Guts beſitzer v. Zychlinski nach Grzemieslaw, Wachtmeiſter Klein und Chirurgus Rake 


nach Rogaſſen, Wooge nach Leipzig, die Pächter Kobierski nach Wybranowo, Chrza⸗ 
nowski nach Rzegoczino, Lewandowski nach Oſtrowas, Micarro nach Brod gitze, 
Hoſpoſtſekretair Kuſchali nach Frauſtadt, die Guts beſitzer Rudzinski nach Grotkowo, 
Grabski nach Neuſtadt, Grabski nach Wieczyno. f ii 


I 1 


Bekanntmachung. 


Die Dorothea unverehl. Szulz wird hiermit aufgefordert bis ſpͤteſtens Ende 


Februar d. J. die von ihr bei der Entweichung aus Karge bei ihrer rodtherrſchaft 
zurückgelaſſenen Sachen, als: 1) ein Tragekorb, 2) 7 Ellen weißflaͤchſene Lein⸗ 
wand, 3) 3 Frauenshemde. 4) 1 weiß ſchleierne Schütze, 5) 1 weiß Catur e dito, 

6) eine kleinſtreifig baumwollene dito, 7) 1, etwas breitſtreifig baumwollene dito, 


* 


— 


* 
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8) 1 kattune dito, 9) 1 dito kattune mit Streifen, 10) 1 deinwandne, r1) 2 
Küͤchenſchuͤrtzen, 12) 1 Streifig kattuner Unterrock, 13) einen dito, 14) ein leiu⸗ 


wand ner dito, 15) ein ſtreifig leinwandner, 16) 1 braun kattun Kleid, 17) ein 


kattuner Rock mit Leibchen, 18) I grüntuchner Spenzer, 19) ein kattuner dito, 
20) 1 Leinwandner dito, 21) ı Leinwandne Taſche, 22) 1 fammtne Fleppe, 23) 
8 n 24) 1 gefärbte Mütze, 25) eine kattune Muͤtze, 26) ı braun 
kattunes Tuch, 27) 1 rothkattunes mit bunten Blumen, 28) 1 grün kattunes, 29) 
1 aſchgrauſeidnes, 30) 1 weiß muſchlines Tuch mit Spitzen, 31) 1 braun kattu⸗ 
nes Tuch klein, 32) 1 braun wollenes, 33) 1 dito, 34) 1 kattunes Schnupftuch, 
35) 1 klein Cambrituch, 36) altes braunes Tuch, 37) 1 kleine alte Serviette, 


38) 1 Pakt Zwirn, 39) ein Handkoͤrbchen, 40) ein Paraplie, 41) ein altes Betz 


tuch, 42) ein paar alte Handſchuh, 43) ein Bündel mit Flecken, 


welche in gerichtliche Verwahrung genommen worden, gegen Entrichtung der verur⸗ 
ſachten Koſten abzugeben, widrigenfalls ſolche meiſtbiethend verkauft und über die 
Loͤſung nach Vorſchrift der Geſetze verfügt werden wird. Zugleich werden auch dies 
jenigen aufgefordert, welche Eigenthumsanſpruͤche zu haben vermeinen, ſich damit 


ſpaͤteſtens bis zu obigen Termin zu melden. 


Wollſtein, den 30. Januar 18 17. a 
Die Streit⸗Abtheilung des Koͤnigl. Preuß. Friedens⸗Gerichts 
N Bo mſter Kreiſes. 


— — 


Patent Subhastacyiny. 
W skutek Wyroku Prze$wietnego 


Subhastations⸗Patent, 
Dem Erkenntniſſe des Königl. Hochl. 


Civil⸗Tribunals J. Abtheilung zu Poſen 
vom 30. Maͤrz 1816 zufolge, ſoll ad 
Instantiam der Franz Kromskiſchen 
Glaͤubiger, die, dem letztern in Lomnice 
wohnhaft, zugehörige im Lentſcher Hau⸗ 
lande bei Bentſchen Bomſter Kreiſes sub 


No. 10 belegene Nahrung, wozu circa 


eine Hufe und vier Morgen kulmiſch Maas 
Land gehören, und welche auf 664 Rthlr. 
9 gar. 1 pf. gerichtlich tarirt worden, 
Subhasta geſtellt werden. Es iſt daher 


Krölewskiego Trybunalu Cywilnego 
I. Wydzialu w Poznaniu z dnia 30. 
Marca 1816 ma byds ad Instantiam 
Wierzycieli Franciszka Kromskiego 
mieszkaigcego w Lomnicy temu2 na- 
lezace, w Oledrach Leczny«h pod 
Zbaszyniem w Powiecie Babimost- 
kim pod Nrem. 10 sytuowane, Go- 
spodarstwo do ktörego jedna huba i 
eztery morgi okoto, miary chelmin- 
skiey roli nalezy, i ktöre na 664 
talery 9 dgr. 1 dr. salownie otaxo- 
wane zostalo, publicznie sprzedane. 


Egg 


terminus licitationis auf den a7ten 
Februar d. J. anberaumt, und werden 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hier⸗ 
durch aufgefordert, in gedachten Tage 
Vormittags um 9 Uhr in dem gewoͤhnli⸗ 
chen Verhoͤrzimmer des unterzeichneten 
Gerichts allhier zu erſcheinen, ihre Gebo⸗ 
the abzugeben und auf das Meiſtgeboth 
den einſtweiligen Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe ſo wie die Kauſbedingungen 
konnen in der hieſigen Gerichts⸗Kanzellei 
und zwar letztere 14 Tage vor dem Termin 
inspicirt werden. Zugleich werden die⸗ 
jenigen, welche an gedachte Nahrung Re⸗ 
al⸗Anſprüche zu haben vermeinen, hiemit 
aufgefordert, ſich damit bis zum erwaͤhn⸗ 
ten Termin zu melden. 5 
Wollſtein den zten Februar 1817. 
Die Streitabtheilung des Ko⸗ 
niglichen Friedensgerichts 
Bomſter Kreiſes. 


1 1. 
Wyznaczywszy zatym termin licyta- 
cyinéy na dzien 27g0 Lutego x. b. 


Wzywamy-ochote i zdolnosc do kup- x 


na maigcych, aby sie w wspomnio- 
nym dniu z rana o godzinie 9. do 


podpisanego Sadu w Izbie audyencyo- 


naluèy ZwycZayney stawili, swe li- 
cyta podali, i moge sie naywiecey 


daiacy temczasowego przybicia spo- 


dziewac. O taxie jako iwarunkach 
kupna moe sig w tuteyszey Kancel- 
laryi Sadowey, a mianowicie ostat- 
nie dwie niedziele przed terminem 
dowiedzied. TakZe wzywamy i tych, 
ktörzyby do powyzszego Gospodar- 
stwa iakowä pretensya realna mie 
mniemali, aby sig temiz w powyär 
szym terminie zglosili. ; 


Wolsztyn dnia 2go Lutego 1817. 


Wydziat Sporny Krölewsko 
Pruskiego Sadu Pokoiu Po- 
wiatu Babimostkiege. 


Bekanntmachung. 


Won einem Hochlöbl. Königl. Civil: 


Tribunal zu Poſen ermächtigt, werde ich 


ben Mobiliar Nachlaß des verforbenen Guthe- Pächter Johann Braſche, beitehend 
in Vieh, Pferde, Wagen und Geſchirre, Wirthſchaftsgeräthe, Meubeln und Haus⸗ 
geraͤthe aller Art, Garderobe, Linnenzeug, Betten u. ſ. w. in dem Dorfe Grabowo, 
am 19. d. M. von 9 Uhr Morgens an und folgende Tage gegen baare Bezahlung 
an die Meiſtbietenden verkaufen laſſen. Welches ich hiermit den Kaufluſtigen bekannt 
mache. Peyſern, den öten Februar 1817. 


Abniglich Preuß. Civil⸗ unterrichter des Peyſerſchen Kreiſes. 
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5 Zur aten Licitation und zum definitiven Zuſchlage des von dem verſtorbenen Zoll⸗ 
IN ſchreiber George Kietzmann nachgelaſſenen, hier in Meſeritz vor dem Frankfurther 
| Thore belegenen und auf 150 Rihlr. tarirten Gartens, auf welchen der hieſie BB 
IF ger und Tuchmachermeifter zc. Chriftian Günther im heutigen Termine 138 Nthlr. 
I geboten, ſtehet Terminus vor dem Unterzeichueten und dazu authorifirten Norario 
auf den a5ften Februar d. J. hier in Meſeritz in feiner Notariats: Kanzelet 
4 Nr. 62 in der Düra = Straße, Vormittags um 9 Uhr, an, welches mit Bezugnahme 
ii 4 auf die erſte Bekanntmachungen vom ıften December 1816 (Intelligenz = Blätter 
Nr. 67. 69. nud 2.) dem Publifo und den Intereſſenten hiemit bekannt gemacht 
wird. Meſeritz, den 15. Januar 1817. 


5 ö S / ; ‚Edictal- 
2 Auf den Antrag der in Aſſiſtenz ihres 
! Ehemannes Franz v. Gosk, Frau Paula 
v. Gosk geborne Krußynska, Eigenthü⸗ 

me rin des Gutes Kuczwalt Thorner Kreis 
ſes und dort wohnhaft, fuͤr welche der 
N Tribunals⸗ Advokat Schoͤpke zu Bromberg 
N als Sachwalter auftritt, lade ich Johann 
j Stychel, Audienzionalhuiſſier des Civil⸗ 
Trivunals zu Bromberg, patentirt den 
14. Mai des Jahres 18 14, zufolge des 
am ſechsten November 18 16 von dem Ci⸗ 
vil⸗Tribunal Bromberger Departements 
2 erdffueten Urtels, ſaͤmmtliche unbekannte 
. Prätenden des Guts Kuczwalt, fonft Cul⸗ 
ö mer jetzt Thorner Kreiſes, Bromberger 
N Departements, im Pr. Großherzogthum 
Poſen, welche irgend einen Real’: Anz 
ſpruch daran zu haben vermeinen, hiemit 


n Van. Preuß, Notariats⸗Amt Meſeritzer Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 


J. v. Wrons ki. 


Citation. i 

Na zadanie Wney. Pauli z Kru- 
szynskich Goskowey, Dziedziezki 
Döbr Kuczwalt Powiatu Toruniskiego, 
dzialaiacey w assystencyi malzonka 


'swego W. Franciszka Gosk, tamze 


zamieszkalych, od ktörych Ur. Sze- 
pke Patron Trybunalski w Bydgo- 
820 migszkaigcy stawac i kroki 
prawne czynic bedzie, zapozywam 
ja Jan Sztychel woZny Audyencyo- 
nalny Trybunalu Bydgowskiego w 
Bydgoszczy, patentoweny duia 14. 
Maja 1812, wskutek wyroku w Tıy- 
bunale Cywilnym Departamencie 
Bydgoskim dnia szostego Listopada 
1816 roku -zapıdtego wszystkich nie- 
wiadomych Pretensorw Dobr Ku- 
czwait dawniey wChelminskim a te- 
raz w Torunskim Powiecie, Depar- 
tamencie Bydgoskim w Wielkim Xie- 
stwie' Poznahskim Pruskim polozo- 


nychy ktörzyriaka tylko badz pre- 


0 


bor, dieſen in dem dazu vor dem Tribu⸗ 
nalsraty-Herrn Schulz in dem Audienz⸗ 
Zünmer des gedachten Civil: Tribunals 


zu Bromberg, im Hauſe Nr. 150 in der. 


Langen Straße den vierzehnten März des 
künftigen Jahres 1817 Nachmittags um 
drei Uhr, angeſetzten Termine feibft, oder 

durch einen zu dem Ende fich zu wählen 
den Sachwalter geltend zu machen; we⸗ 


drigenſalls die Außenbleib nden mit ihren 


etwanigen Realanſprüͤchen auf das Gut 
Kuczwalt werden präffudirt, und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen auſer⸗ 
legt werden wird. ? 

Zu Urkunde deſſeu iſt dieſe Ediktal⸗ 
Citation in die Intelligenzblätter des Groß⸗ 
herzogthums Poſen den Geſetzen gemuͤß 
eingerückt worden. 8 5 

So geſchehen Bromberg, den 15. No⸗ 

vember 1816. ü 


Johann Stychel. 


„„ 


am 
7 


tensya realna, do nich miec mnie- 
maig, ninieyszem, afeby sami lub 
przez Patrona na ten Koniec obru€ 
sie winnego, w Terminie na to 


przed Wnym. Szulcem Sedzia Try- 2 


bunalskim w Izbie Audyencyonalney 
Trybunaln pomienionego w Bydgo- 
szczy w Domie pod Nrem. 150 przy 
uliey qlugiey Posiedzenie ) swe odby- 
wargcego dnia czternast go Mars 
przyszlego roku 1817 2 poluduia © _ 
godzinie trzeciey wyznaczonym po- 
dali, wrazie bowiem przeciwnym 
niestawaiacy 2 Pretensyami swamz 
realnemi do Dobr Kuczwalt ros ig 
jakieby megli prekludowanemi, # 
onym dle tego wieczue nakazanem 
bedzie milczenie. > 
W dowöd tzego Pozew ninieyszy 
Edyktainy w Dzienniku Intell gen- 
cyyuym Wielkiego Xięstwa Pozuan- 
skiego ‚stösownie do Prawa umie- 
szczonym zostal. 5 
Dzialo sie w Bydgoszezy, dnia 
15. Listopada 1816 roku. 
Jan 


4 


Bekanntmachung. S 

Mehrere Wirthſchaften von einer hal⸗ 
ben bis zu zwei ganzen kulmſchen Hufen 
nebſt den nöthigen Wohn⸗und Wirthſchafts⸗ 
gebauden und Saaten, in den Hauläͤnde⸗ 
reien Brühlsdorff und Kolankowo; welche 
Zubehdrungen des Guts Dabrowka, drei 
Meilen von Bromberg ſind, ſollen dffent⸗ 
lich vor dem Notar Herrn Ostrowski im 
Herrenhofe zu Dabrowka am 27 Februar 
d. J. gegen die darauf geſetzten Bedingun⸗ 


Obwies zezenie. 


Rene Gospodarstwa od por do 
Awöch calkich wiok chelminskich 
2 potrzebnemi budynkami mieszkal- 


nemi i gospodarskiemi, tudziek zu- 


siewami na Holendrach Brühlsdorff 
i Kolankowo, co przylegtosciami sg 
döbr Dabrowki, trzy mile od Byd- 
goszezy, maia publicznie przed No- 
taryuszem W. Ostrowskim w dworze” 
wsi Dabrowki dnia dwudziestego 
siodmego Lutego r. b. pod warun- 
kami polokonemi; kiöre w kazdyım 


Stychel 


* 
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gen; welche bei dem genannten Notar und 
dem Advocat Herrn Schoͤpke zu Bromberg, 
und auch beim Dominium in Dabrowka 


& jederzeit eingefehn werden konnen, zu 


Erbzinsgütern auf ewige Zeiten ausgethan 
werden, welches zur Nachricht des Pu⸗ 


blicums hiemit bekannt gemacht wird. 


Dabrowka den Sten Februar 1817. 
Johann Mit telſtaͤdt. 


czasie u pomienionego Notaryusza, 
niemniey u Adwokata Ur. Schoepke 
w Bydgoszczy i u dziedzica W De- 
browce przeyrzane bydZ moga, na 
wieczne Czasy iako posiadla dziedzi- 
cznoczynszowe wypuszczone bydä 
maig, co sie ku wiadomosci Publicz- 
no$ci ninieyszem podaie, \ 

Dabrowka dnia 8go Lutego 1817. 


Jan Mittelstaedt, 


Bekanntmachung. 
Verkauf von Immobilien. 
Dem Publico wird hiemit bekannt ge⸗ 

macht: daß das am Markte an der Ecke 
in der Buͤttelſtraße dem Rathhauſe ſchrege 
über Nro. 45 hieſelbſt belegene, dem hier 


in Poſen wohnenden Doctor der Medicin 


Herrn Anton von Rutter und den Erben 
ſeiner verſtorbenen Gemahlin gemeinſchaft⸗ 
lich zugehoͤrige Immobile, beſtehend aus 
einem maſſioen drei Stock hohen Vorder⸗ 
und Hintergebaͤude, welche durch einen 
Corridor mit einander verbunden ſind, 
nebſt Hofraum und einem an der Ecke der 
Buͤttelſtraße von Holzverband befindlichen 
Kramladen, auf den Antrag des Doctors 
der Medicin Herrn Anton von Rutter, wel⸗ 
cher mit allen übrigen Intereſſenten, fein 
Domicil in dem oben gedachten Hauſe be⸗ 
ſtimmt hat, auf den Grund eines unterm 
19. October v. J. ergangenen Erkennt⸗ 
niſſes des hieſigen Civil⸗CTribunals vor dem 
unterſchriebenen in dem gedachten Urtel 
hiezu authoriſirten Notar, im Wege der 
dffentl ichen Licitation an den Meiſtbieten⸗ 


Obwieszczenie, 


Przeda2 nieruchomosci., 


Podaie sie ninieyszem do powszech- 
ney wiadomosci, i nieruchomosci 
w rynku w naroZniku Butelskiey u- 
licy u kosnie na przeciw ratuszowi 
pod liczba 45 polo2ona, do miesz- 
kaigcego tu w Poznaniu Doktora 
medycyny W. Antoniego Ruttera i 
Sukcessoröw jego zmarley malzonki 
wspölnie nalezgca, 2 trzypietrowey 
kamienicy, 2 przodu i tylu kory- 
tarzem 4aczacey sie, zloZona, wraz 
z podworzem i przybudowanym w 
NaroZniku Butelskiey ulicy drzewia- 
nym kramikiem na wniosek Wgo. 
Ruttera Doktora medycyny, ktöry 
wraz z drugiemi Interessentami za- 
mieszkanie w wy2&y rzeczonéy ka- 
mienicy obral, w skutek zapadlego 
pod dniem 19g0 Paädziernika roku 
zeszlego wyroku Trybunalu tutéy- 
szego, przed nizéy podpisanym, a 
w wzmiankowanym wyroku upowa- 
znionym Notaryuszem/droga publi- 
czney licytacyi naywiecey ofiaruiace. 
mu przedana zostanie. Do ostatecz- 
nego i stanowezego Przyderzenia 
wyznaczony iest termin na dzie n 


den verkauft werden fol. Zum letzten 
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2880 Lutego roku bieszcego 


definitiven Zuſchlage iſt ein Termin auf 2 rana o godzinie Iotey w Kancel- 


den 28. Februar d. J. Vormitiags 
um 10 Uhr in der an der Wilhelmstraße 
Nr. 178 bieſelbſt befindlichen Canzlei des 
unterſchriebenen Notar hiemit auberaumt 
worden; wozu Kaufluſtige mit dem Wer 
merken hiemit eingeladen werden, daß die 
Verkaufsbedingungen zu jederzeit in der 
gedachten Canzlei nachgeſe en werden Fön: 
nen, und der Meiſtbietende den definitiven 

Zuſchlag zu erwarten hat. 8 

Poſen den 12: Februar 1817. 

Fr. Gierſch, Notar in Pofen, 


laryi podpisanego Notaryusza pod 
liczba 178 na ulicy Wilhelmowskiéy. 
Maigcy che€ nabycia tey nierucho- 
mosci wzywaia sie na termin 2 o- 
$wiadezeniem: iz warunki przedazy 
widzied moZna kazd-go (zusu w rze- 
czoney Kancellaryi I Ze naywiecey 
daiacy ostatecznego i stanowezego 
przyderzenia spodziewad sig moge. 


Poznan dnia 12. Lutego 1817. 


Fr. Giers ch, Notar w Poznaniu. 


Do Pre danke: 


Podpisany Urzad Komorniczy uwiadomia Szanowna ‚Publicznosc, iz 
dnia 24g0 Lutego r. b. o godzinie lotéy przed poludniem, w-Kosc:anie- 
na przedmiesciu w domu pod Nrem. 56 przyprowadzone i przywiezione 
2 wsi Zador röäne effekta ruchome, skla aigce sie: 2 bydla rogatego, 
sukien, Zelastwa röänego, tudzie 50 sztuk owiec rohnego gatunku, W 
miescu Opalenicy na placu rynku dnia 28. Lutego r. b. o godzinie 10. 
Przed poludniem, zatradowane na rzecz Sadu Kryminalnego Wschowskie- 
8° w Kosztach temuz Sadowi nalezgcych sig przez publiczna licytacyg 
Sprzedane zostang, wszystko za gotowa zeplata. RER, 

Koscian dnia 8go Lutego 1817 roku. 


Chmielewski, Kom. Powiatu Kosciafiskiego. 


Mit Zurichtung des ſämiſchen Keders ſowohl, als auch aller Gattungen von 
Haͤuten und Baͤlgen aus dem Wildgeſchlechte, empfiehlt ſich der Weisgärbe 
e Joſeph Blimel, Nr. 113 auf der Wilde. 
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Getreide: Preis in Pofen am 12. Februar 1817. 

Der Korzec Weizen 49 Fl. 15 pgr. bis 5 1 Fl. Roggen 28 Fl 15 pgr. bis 
29 gl 15 pgr. Gerſte 15 Fl. bis 16 Fl. Haafer 11 Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. 
Buchweitzen 11 Fl. bis 12 Fl Erbſen 21 Fl. 15 pgr. bis aa Fl. 15 pgr. Kar⸗ 
toffeln 6 Fl. bis 6 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 3 Fl. bis 4 Fl. Der 

Centner Heu 5 Fl. bis 6 Fl. Der Garniec Butter 10 Fl. bis 11 Fl. 


z Getreide⸗Preis in Liſſa am 3. Januar. 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr. 20 fgr. bis 2 Rthlr. 16 fgr. Gerſte 


1 Nthlr. 12 for. bis 1 Rthlr. 10 ſgr. Hafer 1 Rthlr. 2 ſgr. bis 1 Rthlr. Der 
Centner Hen 16 fgr. bis 14 ler. Das Schock Stroh a 20 fund 4 Kihlr. 16 for, 
bis 4 Nidtr. 12 ſor. 
Am 3 15 Janudt. 

Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr, 18 far. bis 2 Rthlr. 14 far. Gerſte 
I Rthle, 1 2 fgr. bis 1 Rthlr. 10 far. Haaſer 1 Rthlr. 2 fgr, bis 1 Rthlr. Der 
Centner Heu 16 fgr. bis 14 for Das Schock Stroh 4 Kthlr. 16 jgr. bis 4 Rihlr. 

Fractiens Preiß. 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Kehle, 18 far. bis 2 Rthtr. 14 far. Gerſte 


1 Rede. 1 1 for. 3 W., if 1 Rthlr. 9 ſgr. 30. Haafer 1 REDE. 1 fgr. bis 22 fg. 


\ 187 d'. Der Centner Hen 16 far. bi bis 144 fr. Das Schock Stroh 4 Rthlr. 16 fgr. 
bis 4 Rihlr. 12 fgr. 3 


z 


Getreide Preis in Frauftadt am 6. Februar 1817. 

Der Scheffel Waizen 59 Fl. 25 pgr. Roggen 33 Fl 10 par. Gerſte 17 fl. 

25 par. Haafer 13 Fl. 15 par. Erbſen 28 Fl. 25 par, Hierſe 32 Fl. 25 pgr. 

Buchwaizen 18 Fl. 25 pgr. Weiße Bohnen 60 Fl. Kartoffeln 6 Fl. 12 pgr. 

Hopfen 22 Fl. Der Center eu 4 Fl. Das Schock Stroh, 12 Be im Bund 
20 Fl. Warſchauer Maaß, Breslauer Gewicht: 

Am 10. Februar. 
Der Scheffel Weizen 60 Fl. Roggen 33 Fl. Gerſte 18 Fl. Haaſer 13 Fl. 
15 par. Erbſen 27 Fl. Hierſe 33 Fl. 15 pol. Heidekorn 18 Fl. Silber⸗ 


bohuen 60 Fl. Kartoffeln 6 Fl. 12 pur. Hopfen 30 Fl. Der Centner Heu 4 Fl. 


15 par. Das Schock Stroh, 12 Pfund im Bund 21 Fl. 


U 


